
1455 Juli 20, Brixen. Nr. 4439

NvK setzt seine Predigt zur Eröffnung der Visitation der Brixner Pfarrkirche fort. Thema: „Re-

spice de caelo et vide et visita vineam istam“ (Ps. 79,15).1)
Druck: h XVIII 5, 408-419 Nr. CXCVI (mit Angabe der Hss. und älteren Drucke).

Deutsche Übersetzung: Baum/Senoner, Briefe und Dokumente II 175-183 (Auszug); Euler u.a., Predigten in 

deutscher Übersetzung III 489-501.

Regest: Koch, Untersuchungen 148 Nr. 191.

Erw.: Hürten, Akten zur Reform 63; Hallauer, Auf den Spuren 192 Anm. 28 (ND 2002, 415); Baum, Nikolaus 

Cusanus in Tirol 246f.; Herold, Willensfreiheit des Menschen 175; Serina, Brixen Sermons 45, 75, 119, 136f.

1) In dieser langen Predigt, welche sich vor allem an die Laien der Brixner Pfarrei St. Michael richtet, geht NvK auch 

auf einzelne Punkte seines Visitationsprogramms ein. So erläutert er die Bedingungen der Zulässigkeit von Gebeten und 

Messen zum Schutz vor Unwetter, Krankheit, Missernten usw. und grenzt sie von verbotenen Frömmigkeitspraktiken ab; 

s. h XVIII 5, 410f. Vgl. Nr. 4418 Z. 149-153.
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